
CotthatunsabermalseineschwerePrüfungauferlegt:auchunsergeliebterSohnbeziehungsweiseBruder
undSchwager,

DR .PHL .WILHELMMICHL ,
k .u .k .ReserveleutnantimFeldkanonenregimentNr .21 ,AssistentfürPhysik

anderk .k .TierärztlichenHochschule,
weilt nicht mehrunter denLebenden.

Zuerst auf demsüdlichen und dann auf demnördlichen Kriegsschauplatze kämpfend ,ist er bei Chyrówam
24 .Oktober l .J .schwer verwundet wordenund im AllgemeinenKrankenhausein Troppauam16 .Novemberum
4 Uhrfrüh nachandächtigemEmpfangeder heil .Sterbesakramenteseinen Verletzungenundeinerhinzugetretenen
schwerenKrankheiterlegen .Erwurdeam18 .NovemberI .J .aufdemTroppauerFriedhofezurewigenRuhebestattet .Wirhabenmit
ihmseltene Herzensgüte ,reichesWissenundgroßeHoffnungenbegraben.

Dieheil .Seelenmessenwerdenin der Probstei - Kirchezu Troppauundin der PfarrkircheMariaGeburtzu
Wien ,III .Rennweg,amDonnerstagden26 .Novemberl .J .um8 Uhrmorgensgelesenwerden .

Wien ,III .Ungargasse71 ,imNovember1914.

EduardMichl ,Dr .EduardMichl , AnnaKvaternik ,geb .Michl ,
k .u .k .ReservefähnrichderFeldhaubitz¬ städt .Lehrerin ,k .k .Hofratd .R. ,
division Nr .2/5 und Assistent für Embryo¬
logieanderUniversitätWien ,derzeitim BertaMichl , BertaMichl ,Felde , alsEltern. städt .Lehrerin,RichardMichl , PeterKvaternik , alsSchwestern.stud .forest. , k .u .k .Hauptmann,zugeteiltdemGeneral¬

stabskorps ,derzeitimFelde,alsBrüder.
alsSchwager .
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